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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 23.01.2007 

Vorlage Nr. 07-F-05-0001

Bewirtschaftung des Wiesbadener Stadtwaldes
- Antrag der FDP-Stadtverordnetenfraktion vom 09.01.2007 -
Der Ausschuß für Umwelt und Sauberkeit möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

Wann ist mit der dringend notwendigen Vorlage des Forsteinrichtungsplanes 
(Waldbewirtschaftungsplan) zu rechnen, in dem u.a. dargelegt wird, ob der bisherige 
Holzeinschlag von 23.000 Festmetern/a beibehalten, ausgeschöpft bzw. erhöht wird.

Welche Schritte werden unternommen, um die erwerbswirtschaftliche Seite durch 
Vermarktungsmethoden – für die Produkte Brennholz, Industrieholz, Holzpellets etc. - zu 
verbessern.
 
Wie können die seit Jahren niedrigen Einnahmen der Jagdverpachtung bzw. Regiejagd 
gesteigert werden. Hierzu wird  eine Aufstellung erbeten, die Aufschluß darüber gibt,, 
welche Forstreviere des Stadtwaldes verpachtet bzw. als Betrieb der Verwaltungsjagd 
bewirtschaftet werden.

Beschluss Nr. 0008
 
 Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

1. Wann ist mit der dringend notwendigen Vorlage des Forsteinrichtungsplanes 
(Waldbewirtschaftungsplan) zu rechnen, in dem u.a. dargelegt wird, ob der bisherige 
Holzeinschlag von 23.000 Festmetern/a beibehalten, ausgeschöpft bzw. erhöht wird.

2. Welche Schritte werden unternommen, bzw. wären möglich, um die erwerbswirtschaftliche 
Seite durch Vermarktungsmethoden – für die Produkte Brennholz, Industrieholz, 
Holzpellets etc. - zu verbessern.

 
3. Wie können die seit Jahren niedrigen Einnahmen der Jagdverpachtung bzw. Regiejagd 

gesteigert werden. Hierzu wird  eine Aufstellung erbeten, die Aufschluß darüber gibt,, 
welche Forstreviere des Stadtwaldes verpachtet bzw. als Betrieb der Verwaltungsjagd 
bewirtschaftet werden.

  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .01.2007



- Ausschuss für Umwelt und Sauberkeit-
Seite 2 des Beschlusses Nr. 0008 vom 23.01.2007

mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhardt
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .01.2007

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .01.2007
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Dezernat VIII
mit der Bitte um weitere Veranlassung Diehl

Oberbürgermeister
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